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Bus aller Welt
3w dem Mdrde an dem Lotteriekollekteur Levy wird aus

Hamburg geschrieben : Das Geständwiß des Mörders Weiglin
lieh das an dem Lotteriekollekteur Levy begangene Verbrechen
zuerst als einen in Nothwehr und Aufregung begangenen Todt-
schlag erscheinen. Im Verlaufe der weiteren Verhöre hat es sich
herausgestellt , daß es sich um einen Mord rohester Art handelt.
Weiglin gestand zunächst, zum 13. d. M . morgens in die Levy-
sche Wohnung bestellt worden zu sein . Da er er aber erst nach>-
piittags erschien, wurde er von Levy mit Vorwürfen undSchimpf-
reden überhäuft . Es mag auch- zu Handgreiflichkeiten seitens Le-
vys gegen Weiglin gekommen sein ; dieser , in Wttth versetzt , hat
das auf dem Korridor neben dem Waschfaß liegende Beil er¬
griffen, und den alten Mann mit 2 Hieben niedergeschlagen,
Levy hat dann sofort die Besinnung verloren und sich nicht mehr

gerührt . Weilgin hat in Eile Sachen zusammen gepackt, aber
sich schließlich entfernt , ohne sie mitzunehmen . Abends aber ist
Meiglin , der vor dem Fortgehen den Schlüssel zur Wohnung
zu sich gesteckt hat , wiedergekommen , und als er an seinem Opfer
noch schwache Lebenszeichen bemerkte, hat der Mordgeselle das
Beil genommen und dem alten , wehrlosen , am Boden liegenden
Mann noch kräftige Schläge aufs Haupt versetzt, die Levy tödte-
ten. Weiglin stellt das so dar , als habe ihn zu dieser That nicht
die Furcht vor Entdeckung veranlaßt , sondern, lediglich Mitleid
mit dem tödtlich Verletzten , dessen Qualen er nicht mehr habe
ansehen mögen . Diese milde Regung hat den Mörder aber nicht
abgehalten , dann noch allerlei Gegenstände in Levys Wohnung
zusamwenzusuchen und in einen Mitgebrachten Sack zu packen.
Wie er darauf mit dem geraubten Gut die Wohnung hat ver¬
lassen wollen , hat Weiglin den Schlüssel zur Ausgangsthür
nicht finden können, er ist deshalb unter Hinterlassung des

Sacks mit den Levyschen Sachen zum Parterrefenster nach
dem Hof hmausTesprungen und, über das Dach eines benach-
barten Schuppens kletternd, entflohen . Die Zeit zwischen seinen
beiden Besuchen in der Levyschen Wohnung am Mordtaae und
dem Abend lenes Tages hat Weiglin mit Zechen und Würfel¬
spiel m emer Kneipe der Meißener Straße verbracht.
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Hfl $3 MB Reparaturen an Uhren, Goldwaarsn nud optischen Artikeln, so gehen
,„ cht allein unter Garantie  Ihrem Wunsche ent prechend in Ordnung gebracht, Sie g m L ,*? ,
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Ihre Uhr
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Bitte genau auf die Nrma zu achten!

Für Wöchnerinnen und Kranke:

B " te genau auf die Firma z> achte«!

» HÄ

Va *»«rdieMe
!» ten von Mk. 1.50 bis
Mk 5 .— pro Meter

Armbinden.
Fingerlinge a. Patentgummi u.

Leder.
E nchbKnder.
Bettpfannen.
Urinflaschen.
Brusthütchen.
Milchpumpen.

. Eisbeutel.
Einnehmeglflser u. Trinkröhren.
Krankentsseen.
Einnehmelöffel.
Inhalations -Apparate
Ozonlampen.
Spuckgläser,
laschen -Spu ckgl Bser.
> t  ICT Beste Wi

Irrigatore , complet , von
Mk. 1. 25 an.

InjectiouBspritzen.
Nasen - n. Ohren -Douehen n.

-Spritzen.
Pulverbläser.
Augen - und Ohrenklappen.
Klysf ierspr tzen v. Gummi

Glas und Zinn.
Clysopompen.
Glyi -erinspr tzen.
Vephsndwntte , chemisch

rein , sterilisirt u . präparirt.
Verbandgaze Lint.

Verbandbinden.
Guttapercl .atalft.
Billroth -Battist.
Mosettig -Battist.
Luftkissen , rnnd und eckig

arel -HbÄl

Leibbinden in allen Grössen
und Preislagen.

Wachenbettbinden.
Leibumsehläge 1
Halsumschläge ! n . Priessnitz.
Brustumschläge *
Fieher - Thepirometep.
Bade -Thermometer.
Zimmer -Thermometer.
Wurmflitschen von Gummi

und Metall.
Leibwärmer.
Math verband - Kästen für

d. Gewerbe in verschiedenen
Zusammenstellungen und
Preislagen.

Taschen -Apotbeken.
Reise -Apotheken.
Medicinische Seifen.

Billigste

Gesundheitsbinben,
Ia . Qualität.

Befestigungsgürtel hierzu in
allen Preislagen von 50 Pf.
an.

Suspensorien.
Desinfectionsmittel , wie Lysol,

Lysoform , Carbolwasser,
Craolin etc.

Mineralwässer.
Sodener und Emser Pastillen.
Aeehte Kreuznacher Mutter¬

lauge.
Kreuznacher Mutterlaugen -Salz,
Stassfurter Salz.
Aechtes Seesalz.
Fichtennadel -Extract,
Badeschwämme,
Zungenschaber,
Preise!

Telephon 717. Cfal *. Tanfoer , Artikel zur Krankenpflege.
“ Kipcngasse 6 , oooo

Gegründet - 20 . Mai 1902. Gegründet : 20 . Mai 1902.

Mktr. jManninbad Wiesbaden.
Unter ärzttichcr Leitung des Herrn vr . Heinrich Schmidt,

Lpcz .-Arzt f. d. phy .«diät. Heilverfahren.

Anerkennungsschreiben Sr . Maj . des Königs Wilhelm II.
von Württemberg.

Er 'olgreichffes Verfahren . im Heil - Erfolge einzig
dastehend selbst in veralteten und hartnäckig-,en
fallen , bei Gicht in allen Stadien, Rheumatismus in allen
seinen Formen , Nerven -, Nieren - und Bla 'enleiden, Hämorr.
müden, chronischer Stuhlverstopfung , Unterleibslciden der
Frauen , bei allen Ex. und Transpulaten . Ueberbleibsel von
allen Brust -, Bauchiell - und drgl. Entzündungen , Muskel-
fchwund. Epilepsie,Lähmungen nach Schlaganfällcn, Nerven»
und Niereniäbmungen . Herzleiden und Herzklappe « ,
fehle «. Krampfadern uno allen Stauungen der Blulzirku»
lation , sowie Heilung des Schreibkrampfes.

Abtheilung II. : Elekiromedizinische MundbLder bei
allen Mund - und Zahnkrankheiten , elekiromedizinische Trink-
kuren bei Kehlkopf-, Schlund - und Magenkrankheiten.

Abtheilung III. : Für schwere Unierleibs- u. Hämorr,
boidallciden. Abtheilung II Ill Behandlung durch den (eit
Arzt Dienstag . Donnerstag , Samstag 5- 61/, Uhr Nachmittag- '
Atteste und Broschüre mir ärztlichen Gutachten gratis An-
fragen sind zu richten an den Besitzer: Franz A . Hoff-
mann , idotel und BadhanS Kaiser Friedrich , Wies¬
baden, Nerostratze » 5/37 . Telephon ISS . 6894

: : :3*

TurngauW Wiesbaden
Sonntag , den 3 « . August 1SV3:

Turngang
und volksthümliches Wettturnen

am Wartthurm.
Mittags 12 Uhr Abmarsch von der englischen Kirche

uoer Erbenbcim, Bierstadt nach dem Wartthurm.
Nachmittags 2 1/ 2 Uhr Beginn des Wettturnens am

Wartthurm . Preisvertheilnng um 7 Uhr.
ficuo  Concert , Bolksbelnstigung
• Der Gauturnrath.

Samen-, Vogel- und Vogalfutter-
Handlung

von Georg Eichmann , Wiesbaden,
Manergaffe S, am Markt.

Reiche Auswahl in Sing - und Ziervögel aller
Art . — Hühner -, Tauben - und Vogelfntter re. —
Spezialität : Terrarien , Aquarien , fischen nnd

Reptilien , Wasserpflanzen u. s. w. 4598 I 8758

Alte Adolfshöhe

I
Die Ausführung der

Central-Telephon- und
Postnebenstellen-Anlage

von

Die HMSlmtjtrlle
in der

Männerturnhalle,
Plattcrstraße 16 , verbunden mit Wirthschaftsbetrieb
flr vom 1. Dezember 1903 ab anderweitig zu vergeben.

Verträge sind gegen eine Gebühr von 50 Pfg . bei
Herrn Ti,ei »», , Walramstraße 10 , erhältlich.
0 , , ? "8vbote sind bis zum 5 . September , Abends
^ llhr, an den 1. Vorsitzenden Herrn Stadtverordneten
Altwasser , Moritzstraße, einzureichen. 6873

Der Vorstand des Männerturnvereins.

f 200 Apparaten
3 für das
a Hansahaus ja Frankfurt a .M. (Stiftstraße)

wurde der

3 Frankfurter

IPrivat-Telephon-Gesellschaftm. b. H. I
übertragen . 6021
Frankfurta. M. Bilbelerstr. 29. Tel 6256. >

Wiesbaden , Adelheidstr . 82 p.

,, f E . B.
SbenS« Q^»i9!t'ber taben wit für  Samstag , den 29 . August.» Uhr zu einer

in ^Olordkl !i !li - kn Mihilkder Uersanimlung
T » ^ / ^" baUe , Wellritzstratzc Nr . 41, ein. ^

"SeSorduung : 1. Bericht der Rechnungsprüfungskommiffion.
2. Vereiiishaus.

» 3. Sonstiger.
otdnn̂ te?' ? d -such wird in Anbetracht der Wichtigkeit der Tages.

» «eveten. ggzg
kJ “— — _ Der Vorstand.

Rchn-Kartlifftlll Kps. 20 Df.

Kettmmnyer's Expreß

1‘ II ' PUII ^ I » Kp/ . « W J | | . Ä

®. F. lö. Mroan&e ladif., L.W 2
Schwalbacherstr. 43, ' '  '

befördert : Gepäck M. Privatgüter
aller Art , Lebende Thier « als
Fracht -, Eil - und Expreßgut von und

, zur Bahn;
befördert : Gepäck » . Reifeeffekten

... _ . _ aller Art zu und von den Personen-
züoen, sowie zn den Nhein-Salondampfern; 814
befördert : Gepäck und Privatgüter aller Art.

einzelne Möbelstücke , Instrumente n . dergl.
innerhalb der Stadt von einem Hause ins andere.

Bestellungen b,s 8 Uhr resp. 2 Uhr werde» gewöhnlich
am selben Vormittag resp. Nachmittag besorgt.

SpeditionS 'Abtheilung I.

GrossfrussiscMlbtSpeditour
cttenmaycp
k *= Wiesbaden = »

Rheinstraße 2l.

Restaurant ersten Ranges.

Schöner schattiger Garte«.
Diners von 1.20 Mk . an und höher.
Soupers 1,20 Mk.

Eigene Eonditorei . — Warme Küche z« jeder TageSzeiL
Kaffee, reine Weine . Biere aus erste» öra « reie»

Schöne Zimmer mit Veranden.

I Hochachtungsvoll
Johann Pauljr»

Der beste Sanitätöwein ist der Apoihel-r Hörer '* rotliergoldener ’

Merlttga-Tranben-Wein
untersud,t und von hervorragenden Aerzten bestens empfohlen

für schwachiichcKilider, Frauen . Rcconvalescenteu . alte Leute re
auch köstlicher Dessertweil ». Preis per */, Orig . FI . 2 20
p-r fl, Fl . M . 1 .20 . Zu haben nur in Apotheken In Wiesbaden

Hofapotheke. _ 319

Walhalla-Theater. '
Wiedereröffnung der Varietösaison

amI, September
mi4 einem glänzenden Programm.

WALHALLA.
Hauptrestaurant und Garten.

Concert '
der ersten ungarischen Magnaten -Capelle unter der Leitung des PrimaS

Bornehme Musik
Crlpak Janos.

Entree frei
6683

Goldgasse 7 . Goldgasse 7.
Hotel uvä Laädaus

„Tmn  goldenen Ross"
Elektrische Lichtbäder in Verbindung mit Thermalbädern.

Erste derartige Anstalt Wiesbadens , ärztlich empfohlen.
Eigene starke Kochbrunnen- Quelle im Hause.

Thermalbäder » CO Pfg^ im Abonnement billiger.
— Bier -, Wein - und schönes Garten -Restaurant —
„ ® »«i8e Preisei Telephon 3083.
3226  Eigenthümer : Hugo Kupke.
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